
Referierende und Mitwirkende

Die Tagung wird finanziell un-

terstützt von:

Ralf Becker
Diplomkaufmann, Projektgruppe
Club-of-Rome-Bericht 2007
“Money and Sustainability The
Missing Link“, Wethen

Prof. Dr. Hans-Christoph
Binswanger
Institut für Wirtschaft und
Ökologie, Universität St. Gallen

Elisabeth Frey
Dolmetscherin und Übersetzerin,
Wolfschlugen

Prof. Dr. Roland Geitmann
Vorsitzender der CGW, Christen
für gerechte Wirtschaftsordnung
e.V., Kehl

Dr. Hugo Godschalk
PaySys Consultancy GmbH,
Frankfurt am Main

Prof. Prabhu Guptara
Executive Director, Organisation
Development, Wolfsberg - The
Platform for Executive & Busi-
ness Development. A subsidiary
of UBS AG

Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ
Oswald-von-Nell-Breuning-
Institut, St. Gallen

Prof. Dr. Bernhard Herz
Lehrstuhl für Volkswirtschafts-
lehre I, Universität Bayreuth

Robert von Heusinger
Finanzmarktkorrespondent
DIE ZEIT, Frankfurt am Main

Prof. Dr. Thomas Huth
Fachbereich Wirtschaft,
Universität Lüneburg

Prof. Dr. Alexander Karmann
Fakultät für Wirtschaftswissen-
schaften, TU Dresden

Prof. Dr. Rainer Kessler
Fachbereich Evangelische Theo-
logie, Universität Marburg

Dr. Ayyub Axel Köhler
Vorsitzender des Vorstands,
Zentralrat der Muslime in
Deutschland, Köln

Prof. Dr. Dirk Löhr
Fachhochschule Trier, FB
Umweltwirtschaft/ Umweltrecht,
Umwelt-Campus Birkenfeld

Prof. Dr. Heinz-Peter Spahn
Institut für Volkswirtschafts-
lehre, Universität Hohenheim

Sozialwissenschaftliche
Gesellschaft

Stiftung für Reform der Geld-
und Bodenordnung

INWO - Initiative für natürliche
Wirtschaftsordnung e.V.

Tagungsleitung

Tagungsort

Kosten der Tagung

Preise für Vollpension

Verpflegung

Anmeldung

Tagungsnummer

Anfragen

Anreise

mit dem Pkw

mit der Bahn

Dorothee Ernst, Pfarrerin und
Studienassistentin, Bad Boll

Wolfgang Wagner, Pfarrer und
Studienleiter, Bad Boll

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon +49 7164 79-0
Telefax +49 7164 79-440

Tagungsgebühr € 48,00

DZ mit Waschbecken € 62,20
DZ Dusche/WC € 73,20
EZ mit Waschbecken € 76,20
EZ Dusche/WC € 87,20

ohne Frühstück, ohne Unter-
kunft € 43,10

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Asylbewerber/innen, Sozialhilfe-
empfänger/innen, Auszubildende
über 18 Jahre, Studierende,
Wehr- und Zivildienstleistende
können auf Antrag 50 % Ermä-
ßigung erhalten.

Die Kosten für Unterkunft und
Verpflegung werden von der
Evangelischen Landeskirche in
Württemberg subventioniert.

In der Akademie erhalten Sie Voll-
wertkost aus überwiegend öko-
logischem Anbau und fairem
Handel.

erbitten wir bis spätestens
17. Februar 2007. Sie erhalten
eine Anmeldebestätigung.

67 01 07

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie
Bad Boll
Sekretariat Helga Stephan
Telefon +49 7164 79-290
Telefax +49 7164 79-5290
helga.stephan@ev-akademie-
boll.de

Unsere Geschäftsbedingungen
finden Sie im Internet unter:
www.ev-akademie-boll.de/
agb.html

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts zur
Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Ev. Akade-
mie/Reha-Klinik, Dauer ca.
20 Minuten, Abfahrtzeiten um
08:05, 08:30 und 09:30 Uhr.

ProgrammWirtschaft, Technik, Arbeit

Wirken Zinsen schädlich oder
sind sie unverzichtbar?
5. bis 6. März 2007
Evangelische Akademie Bad Boll

Tabuthema
Zinsen

I N I T I A T I V E

F Ü R

N A T Ü R L I C H E

W I R T S C H A F T S O R D N U N G



Montag 5. März 2007

09:30 Anreise

10:00 Kaffee, Tee, Brezeln

10:30 Begrüßung und Einführung in die Tagung

11:00 „What No One Wants To See:

The Consequences of an Interest-Based

Economic System”

12:30 Mittagessen

14:30 Zinsen in der Geschichte:

Ihre Herausbildung, Begründungen und Anfragen

Zins als „Preis für Konsumverzicht” - gilt das noch?

16:00 Kaffee, Tee, Kuchen, Obst

16:30 Von Sinn und Funktionen des Zinses heute

Problemanzeigen zu Wirkungsweisen des Zinses

18:30 Abendessen

19:30 Zinskritik der Religionen I:

Biblische Aspekte und ihre Weiterentwicklung

21:00 Ausklang im Café Heuss

Prof. Prabhu Guptara

anschließend Aussprache

Prof. Dr. Heinz-Peter Spahn

Kritisch nachgefragt:

Ralf Becker

anschließend Diskussion

Prof. Dr. Bernhard Herz

Kritisch angemerkt:

Prof. Dr. Thomas Huth

anschließend Diskussion

Prof. Dr. Rainer Kessler
Prof. Dr. Roland Geitmann

anschließend Diskussion

Dienstag 6. März 2007

08:00 Andacht

08:20 Frühstück

09:00 Warum Wachstum?

10:30 Kaffee, Tee

11:00 Wie verteilt sich was warum?

12:30 Mittagessen

13:30 Zinskritik der Religionen II:

Das Wirtschaftsrecht des Islam

15:00 Kaffee, Tee, Kuchen, Obst

15:30 Historische und aktuelle Geldreformexperimente

16:30 kurze Pause

16:45 Jenseits des Geldes

17:45 Ende der Tagung

Gewünscht, erzwungen, gestaltbar?
Impulse und Streitgespräch
Prof. Dr. Hans-Christoph Binswanger
Prof. Dr. Alexander Karmann

Moderation der Diskussion: Robert von Heusinger

Gründe sozialer Ausdifferenzierung
Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ

anschließend Diskussion

Dr. Ayyub Axel Köhler

anschließend Diskussion

Dr. Hugo Godschalk

anschließend Diskussion

Monopole, Macht und Markt
Prof. Dr. Dirk Löhr

anschließend Diskussion

Tabuthema Zinsen

Im Jahr 2007 werden Bund, Länder und Kommunen nach
Berechnungen des Bundes der Steuerzahler zusammen
etwa 66 Milliarden Euro Zinsen für ihre Schulden bezah-
len. Das sind 13,5 % der geschätzten Steuereinnahmen
für 2007. Damit ist noch kein Euro der Schulden selbst
bezahlt. Auch Unternehmen und eine steigende Zahl pri-
vater Haushalte haben mit dem Problem umzugehen.

Für die meisten Ökonomen sind Zinsen fraglos notwendi-
ges Element volks- und betriebswirtschaftlicher Prozesse.
Für andere ist die derzeitige Form des Zinssystems pro-
blematisch: Verschiedene Initiativen und Vereine beschäf-
tigen sich seit Jahren mit den in ihren Augen negativen
Folgen der bestehenden Geldordnung. Zinsen gelten
ihnen als eine der Ursachen für Wachstumszwang oder
für die sich verschärfende Kluft zwischen reich und arm.
Viele Religionen haben in ihrer Tradition zinskritische Posi-
tionen. In Teilen des Islam wird heute die Einhaltung des
Zinsverbotes zunehmend auch als Element religiöser Iden-
tität betrachtet.

Selten haben Vertreterinnen und Vertreter der verschie-
denen Positionen wirklich miteinander gesprochen.
Diesem Defizit wird mit der Tagung begegnet. Fachrefer-
enten geben Impulse, sich mit den Argumenten und Pro-
blemanzeigen der jeweils anderen Seite auseinanderzu-
setzen. Die Diskussion mit den Teilnehmenden ist in jeder
Einheit ausdrücklich erwünscht.

Am Anfang steht eine kritische Stimme aus der Mitte der
Bankenwelt. Ihr folgt ein historischer Blick auf die He-
rausbildung von Zinsen und die Argumente, die im Laufe
der Geschichte für oder gegen Zinsen verwendet wurden.
Die grundsätzlichen Argumente pro und contra Zinsen
unter heute geltenden wirtschaftspolitischen Rahmenbe-
dingungen werden daraufhin gegeneinander abgewogen.
Der Blick auf eine vergangene religiöse zinskritische Posi-
tion fragt nach ihrer Relevanz für heute.

Anhand zentraler Komplexe wie Wachstum und Vertei-
lung wird der Diskurs um die Zinskritik vertieft. Der Blick
auf Geldreformmodelle öffnet den Horizont in Richtung
Alternativen, dazu gehören auch praktizierte Modelle
islamischen Wirtschaftens. Der letzte Beitrag bettet die
Geldordnungsthematik ein in andere Fragen der Gestal-
tung zukunftsfähiger sozialer Marktwirtschaft.

Herzliche Einladung nach Bad Boll!

Dorothee Ernst und Wolfgang Wagner


